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Compliance-Day 2018 
 
Vaduz – Am 15. Mai 2018 laden Prof. Francesco A. Schurr, Inhaber des Lehrstuhls für 
Gesellschafts‐, Stiftungs‐ und Trustrecht, und Prof. Nicolas Raschauer, Inhaber des Propter 
Homines Lehrstuhls für Bank- und Finanzmarktrecht, beide Universität Liechtenstein, zum 
«Compliance-Day 2018» ein. Im Fokus steht das Thema «Compliance im Spannungsfeld 
zwischen Digitalisierung und neuen Straftatbeständen».  
 
«Compliance» als Sammelbegriff für Strategien und Systeme zur Verhinderung von Normverstössen 
ist längst zu einem gängigen Terminus im deutschsprachigen Wirtschaftsraum geworden und hat sich 
in den vergangenen Jahren zu einem ständig präsenten Thema am Finanzplatz Liechtenstein 
entwickelt. Die Zuständigkeiten des Compliance Officers können von Wertpapier-Compliance, 
Geldwäschereiprävention, Datenschutz-Compliance, Kartellrechts-Compliance bis hin zu Fraud 
(Betrug) reichen. Ein Compliance Officer ist stärker gefordert denn je. Gleichzeitig ist die persönliche 
Haftung des Compliance Officers streng geregelt.  
 
Position und Haftung des Compliance Officers  
Der Vormittag der Veranstaltung widmet sich dem Thema «Compliance Standards und Haftung» 
sowie der Zertifizierung von Compliance Management Systemen. Für international tätige 
Unternehmen kann eine Compliance-Zertifizierung sehr sinnvoll sein. Sie ermöglicht nicht nur einen 
gewissen Wettbewerbsvorteil bei Ausschreibungen, sondern wird dadurch auch die gesamte 
Compliance-Awareness gehoben. Darauf aufbauend wird auf die erste Judikatur zu den neuen 
Verfallsbestimmungen des StGB sowie auf Fraud in Unternehmen und Risikomanagement 
eingegangen. Den Abschluss des Vormittagsprogramms bildet eine Podiumsdiskussion zum Thema 
Haftung des Compliance Officers unter der Leitung von Prof. Dr. Nicolas Raschauer. Die 
Teilnehmenden haben dabei die Gelegenheit, das Thema mit individuellen Fragen zu vertiefen.  
 
Hohe Praxisrelevanz 
Die Digitalisierung und neue Technologien wie Big Data-Analysen und Blockchain beginnen mehr 
und mehr sich in der Rechts- und Compliance Branche auszubreiten. Am Nachmittag des 
Compliance-Days wird auf Cyberrisiken und operationelle IT-Risiken ebenso eingegangen, wie 
auf die Digital Compliance für Unternehmen. Zu guter Letzt werden die weitreichenden 
Auswirkungen von MIFID II auf die Compliance-Funktion bei Banken, Wertpapierfirmen und 
Vermögensverwalter näher betrachtet. Dabei sind die Auswirkungen von MIFID II im Hinblick auf 
die gesetzliche Stellung und das Aufgabenfeld der Compliance von besonderem Interesse. 
 
 
Compliance-Day 2018 
Dienstag, 15. Mai 2018, 08.30-16.30 Uhr 
Vaduz, Auditorium der Universität Liechtenstein 
Anmeldung bis 08.05.2018 und weitere Informationen unter www.uni.li/complianceday 
 

http://www.uni.li/complianceday
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Universität Liechtenstein 
Die Universität Liechtenstein ist jung, regional verankert und international aktiv. In den Bereichen Architektur und 
Raumentwicklung, Entrepreneurship, Finanzdienstleistungen und Wirtschaftsinformatik wirkt sie als innovativer Denkplatz im 
Vierländereck Liechtenstein, Ostschweiz, Vorarlberg und süddeutsche Bodenseeregion. In zahlreichen Projekten und Programmen 
gibt sie Impulse für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Seit über 50 Jahren werden gefragte Fachkräfte aus- und weitergebildet. 
Das Studium erfolgt in einem sehr persönlichen Umfeld. www.uni.lis 
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